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Neue Zukunftsstudie des 
Forschungskuratoriums Textil

Kreislaufwirtschaft ist eines der zentralen Themen, die uns in Zukunft 
beschäftigen werden. Die Textilindustrie geht konsequent in Richtung 
geschlossener Kreisläufe. Mit welchen Maßnahmen sich die Heraus-
forderungen einer Kreislaufwirtschaft realisieren lassen, erzählt die 
Broschüre „Kreislaufwirtschaft – Textile Kreisläufe schließen, Zukunft 
gestalten“, die das Forschungskuratorium Textil (FKT) zusammen mit 
dem Berliner Institut für Innovation und Technik (iit) erarbeitet hat. 
Auf fast 150 Seiten wird im Detail erläutert, mit welchen Maßnah-
men sich die Probleme in den kommenden Jahren lösen lassen. Wie 
bereits die im Jahr 2020 erschienene Zukunftsbroschü re »Perspektiven 
2035« des FKT überblickt das aktuelle Werk den Zeitraum bis zum 
Jahr 2035. Auch in diesem Fall liegt die Stärke der Broschüre darin, 
dass die Ergebnisse auf den Aussagen und Einschätzungen von Tex-
tilexperten beruhen und nicht nur eine Bestandsanalyse darstellen.  
Zentrales Element der neuen Studie waren vier große Workshops 
zum Thema Kreislaufwirtschaft sowie eine Online-Expertenbefragung.

Die Studie ist in limitierte Druckaufl age und online unter textil-
mode.de/de/forschung/blog-und-medien/ erhältlich.

Ein Fenster in die textile Welt
Let´s celebrate the textile future! Unter diesem Motto feier-
ten die Deutschen Institute für Textil- und Faserforschung (DITF) 
2021 ihr 100-jähriges Jubiläum und die Entwicklung der DITF zu 
einem der weltweit führenden Textilforschungszentren. Im Jah-
resbericht zum Jubiläum gibt es spannende Rückblicke auf die 
Geschichte von Europas größtem Textilforschungsinstitut und Ein-
blicke in die Projekte und Ergebnisse aller Forschungsbereiche.

Lesen Sie den Jahresbericht unter ditf.de/download.html
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Coole Innovationen auf dem 
Greentech Festival

Der Sommer ist heiß. Auch in diesem Jahr stehen wieder Rekord-
temperaturen auf dem Thermometer, denn die Klimakatastrophe 
nimmt weiter an Fahrt auf. Menschen brauchen also Kühlung. Klima-
anlagen liefern nicht die Lösung, da sie die Klimakrise aufgrund des 
hohen CO2-Ausstoßes und der klimaschädlichen Kältemittel weiter 
anheizen, hohe Energiekosten verursachen und eine gesundheitliche 
Belastung durch Keime, Staub und Luftzug darstellen. Die Lösung im 
Home Offi ce, im Großraumbüro und in den eigenen vier Wänden: 
kühlende Vorhänge statt klimabelastende Klimaanlage. 

Auf dem GreenTech Festival in Berlin, der globalen Plattform zur 
Förderung innovativer Technologien für eine nachhaltige Zukunft, 
feierten die Vorhänge mit dem kühlenden Hochleistungsgewebe 
von E.COOLINE ihre Weltpremiere.

Das Geheimnis liegt im Material. Das COOLINE SX3 Hightech-Vlies 
zeichnet sich durch die funktionale Finesse aus, große Mengen 
Wasser sekundenschnell im Inneren zu binden und direkt auf den 
smarten 3D-Fasern fest zu speichern. Der Vorteil: es entsteht eine 
enorm große Oberfl äche an Wassermolekülen, die sofort hochaktiv 
verdunsten und effektiv kühlen können. Es bilden sich auf Druck 
keinerlei Wassertropfen oder Kondenswasser. Einfach die Vorhänge 
mit kaltem Leitungswasser aus einer Sprühfl asche besprühen und 
das Hightech-Vlies aktivieren. 

Nicht nur warme Tage, sondern auch die heißen Sommernächte 
führen dazu, dass viele Menschen nur schlecht schlafen. Deshalb 
gibt es ergänzend zu den Vorhängen die E.COOLINE Bettdecke. Die 
aktiv kühlende Bettdecke macht Schluss mit dem Gewälze in heißen 
Laken und das auf gesundheits- und umweltschonende Weise. Sie 
besteht ebenfalls aus dem COOLINE SX3 Hightech-Vlies und wird 
vor Benutzung einfach mit der mitgelieferten Sprühfl asche mit 
kaltem Leitungswasser besprüht und so aktiviert. Dabei kann man 
sich aussuchen, ob die gesamte Decke oder nur bestimmte Partien 
aktiv kühlen sollen. 

Gut gekühlt und mit grünem Gewissen zugleich schafft man es ein-
fach am besten durch den Sommer – egal, wie heiß es draußen ist. 

Sabine Stein & Gabriele Renner präsentierten in Berlin die neuen E.COOLINE Produk-
te auf dem GreenTech Festival. Foto: © pervormance international
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Die neue EU-Textilstrategie und 
deren Inhalte
Am 30. März 2022 stellte die EU-Kommission in Brüssel ihr Konzept 
für die neue EU-Textilstrategie vor. Mit der EU-Textilstrategie soll die 
europäische Textilindustrie vor allem bei den Themen Nachhaltigkeit, 
Umweltschutz, Energieeffizienz und CO2-Neutralität auf neuen Kurs 
gebracht werden. 

 
Haben Sie Fragen?  
Dipl. Ingenieur (FH) für Textil-
chemie und Textilveredlung 
sowie Technischer Betriebswirt 
(IHK)
Stefan Thumm
Telefon: +49 151 28109045
umwelt@suedwesttextil.de

Das sehr umfangreiche Werk der EU-Textilstrategie wird 
bei der klein- und mittelständisch geprägten Industrie 
sicherlich nicht innerhalb weniger Wochen aufgearbeitet 
sein. Hinzu kommt, dass die EU-Textilstrategie im Rah-
men des Green Deals im Kern über 40 sehr gewichtige 
EU-Gesetzgebungsbereiche einschließt. Neben dem Tex-
tilrecycling und der textilen Taxonomie enthält die Strate-
gie auch branchenübergreifende EU-Gesetzgebungen wie 
die avisierten Revisionen der Industrieemissions-Richtli-
nie (IED), CLP-Verordnung (Classification, Labelling and 
Packaging) und REACH-Gesetzgebungen sowie die neue 
Eco-Design-Gesetzgebung. 

Mit vielen weiteren, begleitenden Initiativen, Re-
gulierungen und Gesetzgebungen soll in kürzester Zeit 
einer neuen EU-Textilindustrie der Weg zu Nachhaltigkeit 
und CO

2
-Neutralität geebnet werden. Die heutige EU-Tex-

tilindustrie wird in Brüssel maßgeblich mit dem „Fast- 
Fashion-Leitbild“ reguliert. Fast oder Realtime Fashion 
repräsentiert aber nicht die europäische Textil- und  
Bekleidungsindustrie und entsprechend problematisch 
sind die Wirkungen vieler Vorschläge und Details für  
die mittelständisch geprägte europäische Textil- und  
Bekleidungsindustrie. 
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So sollen bei den textilen EU-Taxonomie-Krite-
rien, die maßgeblich die Banken bei der Unternehmensfi-
nanzierung der EU-Textilunternehmen anleiten sollen, die  
Kriterien des „Blauen Engel“-Standards gelten. Der „Blaue 
Engel“ ist ein nationaler, deutscher Standard, initiiert vom 
deutschen Bundesumweltamt (UBA). Bis heute sind gerade 
mal zwei Dutzend Textilerzeugnisse in Deutschland damit 
zertifiziert. Nach dessen aktuell laufender Revision wird diesen 
Standard auch kaum ein Technisches Textil erreichen können. 

Für die Herstellung Technischer Textilien braucht es 
Fasern, Hilfsmittel und Verfahren, die in Summe im „Blauen 
Engel“-Standard verboten sind. Dieser Betrieb wäre folglich 
in der Taxonomie schwarz für die Banken gelistet, auch dann, 
wenn dieser Textilien für Brennstoffzellen für die Energie-
wende herstellt.

Ähnliches zeichnet sich bei der Eco-Design-Richtlinie 
ab. Sie macht über den Begriff „Chemicals of Concern“ neben 
REACH ein zweites EU-Chemikalienrecht auf, das in seiner 
Verbotswirkung über das existierende, weltweit schärfste 
EU-Chemikalienrecht hinausgeht. Faktisch würde sie so ein 
Verbot des Textilrecyclings bewirken, das anderweitig explizit 
in der EU-Textilstrategie gefordert und gefördert wird. Dies 
sind nur zwei Beispiele von weiteren Themenblöcken und 
Details, die es sinnvoll zu regeln gilt. 

Die EU sollte bei der Regulierung der „Fast Fashion“ 
und ihren bedenklichen Auswirkungen die Textil- und Be-
kleidungsindustrie nicht über einen Kamm scheren, sondern 
genauer hinschauen. Europa hat heute noch einen Anteil von 
drei bis fünf Prozent an der Welt-Textilproduktion, einem der 
global gesehen drei größten Industriesektoren.

Vielmehr sollte die EU ihre Textilstrategie als Chance 
begreifen, dass gerade diese Industrie hilfreiche Lösungen 
für andere Megathemen des Green Deals liefern kann und 
wird. Sie sollte ihre Regulierungen mit Maß und Ziel an-
wenden und eine innovative Branche als Partner und nicht 
als Gegner begreifen.  



33Innovation + Nachhaltigkeit

Das Schaubild vermittelt einen Eindruck 
der Komplexität und Vielschichtigkeit der 
EU-Textilstrategie und beinhaltet mit der 
Strategie asoziierte Pläne, Initiativen und 
Gesetzesvorhaben der EU.
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HR meets SWT: unsere Veranstaltungen im Sommer

Veranstaltungen

„HR MEETS ONLINE − IHR TREFF FÜR ARBEITSRECHTS-
FRAGEN“ IN DER ERSTEN RUNDE GESTARTET
Das erste Treffen des neues Online-Formats von Südwest-
textil fand am 21. Juli zum Thema „Berufsausbildung − 
Umgang mit schwierigen Azubis“ statt. 

18 Teilnehmende aus verschiedenen Unternehmen kamen 
im Online-Treff zusammen und tauschten sich im An-
schluss an einem kurzen inhaltlichen Vortrag von Jürgen 
Belian, Alexander Stöhr und Lydia Knapp (von links nach 
rechts) über eigene Erfahrungen und praxisnahe Lösungs-
ansätze rund um den Umgang mit Auszubildenden aus. 

KÜNDIGUNG & AUFHEBUNGSVERTRAG   
Am 4. Juli ging es im Look 21 hauptsächlich um die rechtlichen Vorausset-
zungen und Fallstricke für Geschäftsführungen und Personalverantwortliche. 
Alexander Stöhr, Syndikusrechtsanwalt und Fachanwalt für Arbeitsrecht, 
vermittelte den Teilnehmenden Spielregeln, die bei der Sicherstellung des 
Zugangs einer Kündigung oder deren Formulierung, einer Freistellung oder 
der Anhörung des Betriebsrats von großer Bedeutung sind. 



35

HR meets SWT: unsere Veranstaltungen im Sommer

35

TEXTILER-TERMINE

Foto: © iStockphoto.com/InspirationGP

digital.fit@bw im Herbst 2022

Ab 24.09.2022
Baden-Württemberg

Um den digitalen Anforderungen im Arbeitsalltag – heute und auch 
zukünftig gewachsen zu sein – bedarf es unterschiedlicher digitaler 
Kompetenzen auf Seiten der Arbeitsnehmerinnen und Arbeitnehmer.
Das Qualifizierungsangebot digital.fit@bw baut genau diese Kompe-
tenzen gezielt auf, damit sie der Arbeitswelt von morgen selbstbewusst 
entgegenblicken können. Im Herbst finden Präsenzschulungen an 
zehn Niederlassungen vor Ort statt.

 Informieren Sie sich über das Angebot des Bildungswerks unter  
biwe-bbq.de/digital-fit-bw

Webinar: Elektronische Arbeitsunfähig-
keitsbescheinigung

17.08.2022, 10.00 – 11.00 Uhr
Online

Zum 1. Januar 2023 soll die elektronische Arbeitsunfähigkeitsbe-
scheinigung für alle Arbeitgeber verpflichtend eingeführt werden. 
Arbeitgeber müssen dann zukünftig die notwendigen Daten zur 
Arbeitsunfähigkeit bei den Krankenkassen abrufen. Dies wirft sowohl 
sozial- als auch arbeitsrechtliche Fragen im Betrieb auf. Nutzen Sie das 
Webinar, um sich über die gesetzliche Neuregelung zu informieren 
und praktische Hinweise zu erhalten!

 Anmeldung unter suedwesttextil.de/termine/webinar-elek-
tronischen-arbeitsunfaehigkeitsbescheinigung

Arbeitsrecht für Führungskräfte und  
Personalverantwortliche: Teil 1 & 2

21.09. & 25.10.2022
Look 21, Stuttgart

Im Herbst bieten wir Führungskräften die Möglichkeit sich mit unseren 
Seminaren die wesentlichen Grundlagen des Arbeitsrechts anzueig-
nen. Die beiden Termine bauen inhaltlich jedoch nicht aufeinander 
auf, sodass beide Teile unabhängig voneinander besucht werden 
können. Zielgruppe der Seminare sind sowohl Führungskräfte als 
auch Personalverantwortliche.

 Jetzt anmelden unter suedwesttextil.de/termine/arbeitsrecht-
fuehrungskraefte-personalverantwortliche-1
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Betriebsräteseminar: Mitbestimmung in 
personellen Angelegenheiten

13.10.2022 
Centro Park Hotel Stuttgart, Ostfildern 

Wer sich mit Personalarbeit befasst, weiß, dass sich ein Betriebsrat 
nur dann produktiv einbringen kann, wenn er die Grundlagen der 
Betriebsratsarbeit beherrscht. Dies setzt sowohl die Kenntnis der 
Möglichkeiten als auch der Grenzen der Mitbestimmung voraus.
Ihr Betriebsrat hat unter den Voraussetzungen des § 37 Abs. 6  
Betriebsverfassungsgesetz einen Schulungsanspruch zu Grundlagen 
des Betriebsverfassungsrechts und des Individual-Arbeitsrechts. Die 
von uns angebotene Schulung deckt einen Teilbereich der gesetz-
lichen Grundlagenschulung ab. Bei uns werden Ihre Betriebsräte 
objektiv und neutral von Richterinnen und Richtern der Arbeitsge-
richtsbarkeit geschult – ohne einseitige oder tendenziöse Inhalte.

Am 13. Oktober veranstalten wir ein Seminar für Ihren Betriebsrat 
zum Thema „Mitbestimmung in personellen Angelegenheiten“. 
Ihr Betriebsrat kann sich hier direkt anmelden. Die im Betrieb 
übliche Vorgehensweise bzw. Rückmeldung zu Schulungen bleibt 
hiervon unberührt.

 Weitere Informationen sowie ein Schreiben an Ihre/n Betriebsrats-
vorsitzenden finden Sie online unter suedwesttextil.de/termine/
br-mitbestimmung-personal
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ZU GUTER LETZT

»Wir kennen die Probleme von heute und noch 
nicht die Lösungen von morgen, aber wir 

haben immer wieder Lösungen gefunden.«
RÜDIGER VON FRITSCH, EHEMALIGER BOTSCHAFTER 
DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND IN RUSSLAND

Nachwuchs bei Südwesttextil

Lang erwartet und endlich auf der Welt: 
am 24. Juli 2022 ist Ecrin Özbek mitten 
in der Nacht von Samstag auf Sonntag 
um 01:40 Uhr geboren. Ihre Eltern, 
Nalan Özbek, Teamassistentin Recht + 
Betriebspraxis bei Südwesttextil und ihr 
Ehemann Nedim Özbek, freuen sich 
über ihr erstes Kind. Wir wünschen der 
jungen Familie alles Gute für die ersten 
Wochen und möglichst ruhige Nächte!
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